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 Die Steuerung AS24 ist für den Betrieb von 1 oder 2 Fluegeltöre mit 24V Gleichstrommotoren und eine max Aufnahme von 7A geeignet. Die Schalttafel 
erlaubt eine präzise Regulierung der Fluegelskraftschub, der Geschwindlichkeit und der Empfindlichkeit in der Abnahmenphase. Es ist möglich die 
Verspätung des zweiten Tores whärend der Erlernungsphase zu regulieren. Die Steuerung kann  bis zu 30 Sender und 8000 Sender mit 
Aussengedächniss durch Schritt für Schritt Funktion speichern. Sie hat Eingänge fuer Äussere– und Innerephotozell, Öffnungssendlauf und die 
Möglichkeit den zweiten Hilfsfunkkanal zu verbinden (beim Benützung einer Molex Empfangsgerät) und eine Erweiterungsplatine mit mehr Funkionen. Die 
Benützung von Stockbatterien  ist vorausgesehen, um Betrieb im Strommangel zu sichern. 

1. Einleitung 

STEUERUNGSPLATINE AS24 für die U-Bahn-Motoren 
Steuerungsplatine für 1-2 Motoren 24Vcc  

2. Konfiguration 

Fig.1 

Funkenmdul 
Verbinder 

24 Vac 

Druckknöpfe 

Led Signalisierung  

Verbinder fuer PlatineR2 (nicht 
im Ausstattung 

Diese Punkte 
benützen um 
Motorgehaeusen
zum Platinen und 
Erdung zu 
verbinden. 

Molex 
Funkmodul 

Jeglicher normalerweise geschlos-
seer Kontakt  (N.C.) muss, falls 
unbentzt überbrückt werden  

  7    8     9   10  11  12 5   6 

3. Elektrische Verbindungen 

MOTORAUSWHAL 
 

Falls Gittertor Fluegel hat, verbinden Sie an Motorausgang 1 die Fluegel, die am Schlagen ist und die mit einem eventuellen elektrischen Schloss 
verbunden ist. MOTOR 1 wird immer am ersten beim Öffnung und am zweiten beim Schliessung im Betrieb gesetzt. 
 
ERDUNG 
Um  ein korrekter Betrib von Zubehoer  (besondersweise Photovorrichtungen), die an der Platine verbunden sind, ist es sehr wichtig, daß das komplete 
System (Automation + Motoren + Platine) ein eiziges Massehinweis hat. Man soll die metallische Struktur der Automation, Motorgeähause und Platine mit 
Herdklammer verbinden. Für die Verbindung auf Platine bezihen Sie sich an Bild 1. 

Regelung-
strimmer 

Dip switch 

Running 
AMP.SENS 

Automatic  
RECLOSING 

Slowdown 
VELOCITY 

Slowdown 
AMP.SENS 

FUNCTION SELECT 

Sense (beziehen 
Sie sich an 

Abschnitt 15) 
Betriebsmodalität 

J1 

Rosso Blu 

Schmelzsi-
cherung 10A  
fuer Motor 1 

Schmelzsi-
cherung 10A 
fuer Motor 2 

Schmelzsiche-
rung 2.5A  fuer 
Blinker 

VORSICHT: Vor Beginn irgendeine Aktivierung and/ode r Setzung in Betrieb, lesen Sie vollständig folgend es Seiten, die Programmierungen 
und Hauptanlagen von Automation beschreiben. Beim P rogrammierung, folgen Sie aufmerksam Ordnung und ge schriebenen Beschreibungen. 
Während Bewegung oder Programmierung treten Sie nic ht im Arbeitskreis von Automation! Bevor irgendeine  Änderung, warten Sie auf die 
komplete Stopp von System. Fremden und oder nicht F achpersonell können keinen Eingriff machen und/oder  im Systemarbeitskreis bleiben.   

Fuer eine korrekte Arbeitsweise der Automation, ist  unbedingt nötig die Benützung von mekanischen Halt er beim 
Öffnung und Schliessung.   

Fig 2 

LEGENDE: 
PP : Taste Schritt für Schritt. 
PED : Taste Fuessgäenger oder Uhreintritt 
Stop: Stop. 
Com : Gemeinsam. 
Foto INT: Innere Fotozell. 
Foto EST: Äussere Fotozell. 
F.C.1: Endlauf Türöffnung 1. 
F.C.2: Endlauf Türöffnung 2. 
ANT.: Antenne Eingang 
GND ANT.: Strumpfantenne 

4W MAX 
(170mA) 

VDC (4W) Zubehör Maximallast-Beispiele: 

• 3 Paar FTALL Lichtschranken. 

• 2 Paar FTALL Lichtschranken und ein R.CO.O 
Empfänger (Funk-Sicherheitsleistensystem). 

• 2 Paar FTALL Lichtschranken und ein B.RO X40 
DISPLAY Empfänger. 

• 1 Paar FTALL Lichtschranken, ein B.RO X40 
DISPLAY Empfänger und ein R.CO.O 
Empfänger. 
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Bevor Speisung an die Platine geben, kontrollieren Sie bitte alle Verkabelungen. Besondersweise kontrollieren Sie bitte, daß  es  keine abhänteten Kabel, 
Kabelkurzschluesse sind, und daß alle Zubehöre  an den Klammer -wie im Schema auf Seite 1-, verbunden sind .  Nach Speisung prüfen Sie bitte: 
1. POWER Led ist fix eingeschaltet. 
2. Die normalaweise geschlossene Eingänge sollen entsprechende Led eingeschlatet. Wenn Einganskontakte sich öffnet, muß Led ausgeschaltet sein.  
3. Radiomodule ist eingeschaltet und funktioniert 
4. DIP 1 auf ON stellen 
5. Motorverbindung nach folgendes Prozedur prüfen: 

4. VORKONTROLLEN 

Rote Taste (P1) drücken und 
drückhalten. Flügeltor 1 muß 
sich öffnen.  

Dipswitch Stellung 
 
 

Falls Torflügel 1 schliesst sich, stoppen Sie alles  und die 
Motorleitungen 1 umstellen (Klemmer 18 und 19).  

ROTE Taste loslassen und BLAUE Taste 
drücken halten(P2). Torflügel 2 muß 
man sich öffnen.  

YA 

Falls Torfluegel 2 schliesst sich  chiude, alles st oppen 
und Motorleitungen 2 umstellen (Klemmer 20 und 21).  

Blaue Taste loslassen,  Blaue Taste drücken und 
drücken halten (P) Torflügel 2 muß man sich schlies sen. 
Schliessen und Taste loslassen.  

ROTE Taste drücken und drücken halten. 
Torfluegel 1 muß man sich schliessen. 
Schliessen lassen und Taste loslassen. 

Kabelung prüfen und  
wiederholen Sie Test  

Kabelung prüfen und  
wiederholen Sie Test  

Falls Torflügel 2 sich im Bewegung sitzt,stoppen Si e alles und 
Motorleitungen 1  mit die von Motor 2 umstellen.  

Falls Torflügel 1 sich nicht im Bewegung sitztö pru efen Sie 
Verkabelungen von Motor 1 (Kalmmen 18 und 19) und T est 
wiederholenç  

Falls Torflügel 2 sich nicht im Bewegung sitzt, prü fen Sie 
Kabelungen von Motor 2 (Klemmer 20 und 21) und 
wiederholen Sie Test 

YA 

YA 

ANMERKEN: während diesen Bewegungen sind Photozell,  Radio und Tasten N İCHT AKT İV. 

YA

Wenigstens ein Hansender memorisieren. Um Torlauf zu programmieren, kann man ein zwei-Tasten Handsender benuetzen. Während dagegen 
der normalen Arbeitsweise (nicht beim Programmierung) erste memorisierte Taste führt die Schritt für Schritt Funktion aus (Öffnung und 
Schliessung des Gitters), 2° Taste führt Fuessgänge röffnungsfunktion (totale oder partiale Öffnung der erste Torflügel). Dritte Taste leitet 
Höflichkeitlicht. 

5. Handsenderlernung 

ROTE Taste drücken und loslas-
sen (P1). Blinkendes Led fix 
einschaltet.  

Erste Hadsenndertaste drücken. Der Blinker 
sendet 2 Aufleuchten.  

1° Taste ist memorisiert. ROTE Taste 
drücken und loslassen. Blinkendes 
Led ist fix eingeschaltet.  

Falls Blinker einmal geblinkt hat, die gedrükte Tas te schon 
memorisiert war und kann man die Prozedur weitergeh en, sonst 
prüfen Sie, daß Handsender arbeitet, daß dieselbe K odifizierung wie 
Zentralplatine hat, und daß Radiomodule eigeschalte t ist. 
Wiederholen dann Sie die Prüfung  

2e Handsendertaste drücken und loslassen. Der 
Blinker bklinkt einmal.  

2 Tasten sind memoriziert und 
Prozedur endet. Prozedur von A 
Punk wiederholen falls Sie Taste für  
Höflichkeitslicht memorisieren 
möchten  

Prüfen Sie, daß dip 1 
und 2 auf OFF sind. 
Prüfung wiederhoeln  

Preüfen Sie, daß Handseder arbeitet, diselbe Dekodi erung 
als Zentrale hat, und daß Radiomodule eingeführt is t. 
Dann wiederholen Sie die Prüfung.  

YA 

YA 

YA 

YA 

NEIN 

A 

Dipswitch Stellung 
 
 

Prüfen Sie, daß dip 1 
und 2 auf OFF sind und 
Prüfung wiederholen.  

Dipswitch Stellung 
 
 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 
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6. Torlauflernung 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchegeführt werden und NUR beim System Setzung im Betrieb. Falls kein Handsender benützt worden 
ist, ist es nötig ROTE-  (P1) und BLAUE Taste (P2) auf der Platine oder mit P.P und PED Tasten benützen. Man muss dann folgendes Prozedur 
ausführen. 
1. Gittertor schliessen, sehen Sie Punkt 4 um Flügeltore mit der Hand im Bewegung zu setzen 
2. Wählen Sie, ob Steureung mit einem (DIP 8 auf ON) oder zwei Flügel (DIP 8 auf OFF) arbeiten soll 
3. Stellen Sie DIP 1 auf OFF 

Der Blinker startet 
langsam blinken.  

VORSİCHT: Während Lauflernung wird auch Flügelphasenvers chiebung angesetzt. 

Dipswitch Stellung 
 
 

Zweiflügel Tor Einflügel Tor 

1 

2 
Erste memorisierte oder Rote Taste drücken 
und loslassen (P1) .  

Torfluegel 1 start 
Öffnung.  

3 
Wann Torflügel 1 die gewünschte 
Phasenverschiebung erreicht hat, 2 
memorisierte Taste drücken und loslasse oder 
BLAUE Taste drücken.  (P2) .  

Torflügel 2 start 
Öffnung  

Falls Gitter ein Flügel hat, gehen Sie zum Punkt  4  

Gitterflügelsanlage 

4 
Wann Gitter erreicht die Position komplett 
geöffnet, es schliesst sich automatisch.  Gittertor schliesst sich  

5 

Dipswitch Stellung 
 
 Lernung ist am Ende. 

Die Steuerung ist fertig regelmässig zu arbeiten  

Wenn Gitter erreicht die Position komplett 
geschlossen, blinkt Blinker 4 Mals.  Lernung ist gut geendet  

6 

Torlaufanlage. 

7. Regulierung von Strommessersensorschwelle in Betrieb  

Diese Prozedur muß NUR beim Installateur durchgeführt werden und NUR beim System Setzung im Betrieb. Für eine korrekte Prgrammierung, 
bevor Änderungen durchzuführen, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen. 

RUNNING  
AMP.SENS 

Beim Gitter im Bewegung, prüfen Sie, 
beim Benuetzung von Dynamometer, 
Drehmomentdruck im Flügelspitze.  

Die Schwelle von Strommer-
sensor ist zu niedrig 

Es ist möglich trimmer RUNNING 
AMP.SENS. Im Uhrzeigersinn 
umzulaufen um Strommessersensor 
Schwelle erhöhen  

Es ist möglich trimmer RUNNING 
AMP.SENS. Entgegen dem 
uhrzeigersinn umzulaufen um 
Strommessersensor zu verminden  

Die Schwelle von Strommer-
sensor ist zu hoch 

Wiederholen Sie 
Drehmomentmass 

RUNNING  
AMP.SENS 

Wiederholen Sie 
Drehmomentmass 
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8. Regulierung von Strommessersensorschwelle im Ver langsamung 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchgeführt und NUR während System Setzung im Betrieb. Um eine korrekte Programmierung, 
bevor Änderungen durchzuführen, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen. 

SLOW.DOWN.
SENS 

SLOW.DOWN.
SENS 

9. Regulierung von Motorgeschwindlichkeit in Verlan gsamungsphase 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchgefuehrt und NUR während System Setzung im Betrieb. Um eine korrekte Programmierung, 
bevor Änderungen durchzuführen, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen. 

SLOW.DOWN.
VELOCITY 

Mit Gittertor im Betrieb, prüfen 
Sie, Gittergeschwindlichkeit in 
Verlangsamungsphase 

Es ist möglich Trimmer SLOW. DOWN. VELOCI-
TY im Uhrzeigersinn umlaufen, um Motorgesch-
windlickeit zu erhöhen 

Es ist möglich Trimmer SLOW. DOWN. 
VELOCITY entgegen Uhrzeigersinn umlaufen, 
um Motorgeschwindlickeit zu niedrigen  

Geschwindlickeit ist zu hoch SLOW.DOWN.
VELOCITY 

Mit Gittertor im Verlangsamunsphase, prüfen 
Sie—mit Benützung von Dynamometer, 
Drehemomentdruck imFlügelspitze.  

Schwelle von Stommessersensor 
ist zu niedrig 

Es ist möglich Trimmer SLOW.DOWN.SENS im 
Uhrzeigersinn umlaufen, um die Schwelle von 
Strommessersensor zu erhöhen 

Es ist möglich Trimmer SLOW.DOWN.SENS entgegegn 
Uhrzeigersinn umlaufen, um die Schwelle von 
Strommessersensor zu vermindern . 

Schwelle von Stommessersensor 
ist zu hoch  

Wiederholen Sie 
Drehmomentmass 

Wiederholen Sie 
Drehmomentmass 

Geschwindlickeit ist zu niedrig 

10. Regulierung von automatischer Wiederschliessung zeit 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchgeführt und NUR während System Setzung im Betrieb. Um eine 
korrekte Programmierung, bevor Änderungen durchzufuehren, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen. 

Mit geschlossenem Gitter 
geben Sie Befehl von Schritt 
fuer Schritt und komplete 
Öffnung wartenmpleta.  

Automatische Schliesszeit 
ist zu kurz 

Trimmer AUTOMATIC RECLOSING im Uhrzeigersinn umlaufen. İn 
dieser Weise wird die automatische Schliesszeit verlängt worden 

Automatische Schliesszeit 
ist zu lang 

Trimmer AUTOMATIC RECLOSING entgegen Uhrzeigersinn umlaufen. 
In dieser Weise wird die automatische Schliesszeit verkurzt worden. 

AUTOMATIC 
RECLOSING 

AUTOMATIC 
RECLOSING 

Trimmer AUTOMATIC RECLOSING alles im Uhrzeigersinn umlaufen. 
In dieser Weise wird die automatische Wiederschliessung de-aktiviert 

AUTOMATIC 
RECLOSING 

AUTOMATIC 
RECLOSING 

Trimmer AUTOMATIC RECLOSING alles entgegen im Uhrzeigersinn 
umlaufen um automatische Schliessung aus Fotozell zu aktivieren. 
Wenn Fotozellband nicht unterbrochen ist, schliesst sich die Zentrale 
nach dopo 2 min. 

N.B: es ist unerlässig, nach Aktivierung der gewüns chte Verlangsamunggeschwindlichkeit, eine neue 
Laufprogrammierung durchzufuehren, falls die Verlan gsamungsphase personalisiert worden ist. 
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11. Personalisierung der Fußgängeröffnung 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchgeführt und NUR während System Setzung im Betrieb. Um eine korrekte Programmierung, bevor Änderungen 
durchzuführen, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen oder mit Tasten P.P und PED. Wenn nicht personalisiert, Fußgängeröffnung entspricht  dem total 
Öffnung des ersten Flügels. Um Fußgängeröffnung zu personalisieren folgen Sie folgenden Punkte: 

Der Blinker startet 
langsam blinken  

Dipswitch Position 
 
 1 

2 
1 memorisierete Taste drücken und loslassen 
oder ROTE Taste druecken (P1) .  

Flügel 1 startet Öffnung.  

3 
Wenn Flügel die gewünschte Position erhalten 
hat, drücken und loslassen  auf erste 
memorisierte oder ROTE Taste 

Flügel stoppt und nach einigen Sekunden 
Flügel schliesst sich automatisch  

4 
Wenn Gitter geschlossen, der Blinker blinkt 4 
mals.  

Programmierung ist zum guten Ende geführt worden  

5 

Dipswitch Position 
 
 

Lernung ist fertig. Die Steuerung ist fertig 
regermaessig zu funktionieren.  

12. Personalisierung der Varlangsamungphase 

Diese Prozedur muss NUR beim Installateur durchgeführt und NUR während System Setzung im Betrieb. Um eine korrekte Programmierung, 
bevor Änderungen durchzufuehren, tragen Sie Gitter immer in Position total geschlossen.  Während Lernungsphase, ist es möglich zu bestimmen, 
wo Gittertor Verlangsamungsphase starten soll. Falls werschiedene Verlangsamung zwischen die zwei Flügel, versichern Sie , daß die 
Verspätung von zweitem Flügel genug ist, um korrekte Arbeit der Steuerung versichern kann. 

Der Blinker startet 
langsam blinken.  

Dipswitch Position 
 
 1 

2 
Erste memorisierete oder ROTE Taste 
drücken und loslassen (P1)  

Flügel 1 startet 
Öffnung.  

3 
Wann Fluegeltor 1 erreicht die gewünschte 
Phasenverschiebung, drücken Sie die 2° memorisierte  oder 
BLAUE Taste (P2) .  

Fluegel 1 startet 
Öffnung.  

Wenn Gittertor ein Flügel hat, gehen Sie Punkt 4 

6 Gittertor schliesst sich  

4 

Dipswitch Position 
 
 Lernung ist fertig. Die Steuerung ist fertig 

regelmässig zu arbeiten.  

Wann Gittertor erreicht die Position von komplett 
geschlossen, der Blinker blinket 4-mals.  

Lernung ist gut geendet.  9 

10 

Wann Fluegel 1 erreicht di Position von gewünschte  
Anfangsverlangsamung, erste memorisierte oder ROTE Taste 
dürcken und nochmals losslassen (P1) .  

Flügel 1 gehet in Öffnungsverlangsamung  

5 
Wann Flügel 2 erreicht di Position von gewünschte  
Anfangsverlangsamung, zweite memorisierte oder BLAU E 
Taste dürcken und nochmals losslassen (P2) .  

Flügel 2 gehet in Öffnungsverlangsamung  

7 

Wann Fluegel 1 erreicht di Position von gewünschte  
Anfangsverlangsamung, erste memorisierte oder ROTE Taste 
dürcken und nochmals losslassen (P1) .  .  

Fluegel 1 geht in Schliessungsverangsamung  8 

Wann Fluegel 2 erreicht di Position von gewünschte  
Anfangsverlangsamung, zweite memorisierte oder BLAU E 
Taste dürcken und nochmals losslassen (P2) .  

Fluegel 2 geht in Schliessungsverangsamung  

Wann Gittertor erreicht die vollständige gehöffnete  Position, 
er schliesst sich automatisch.  

N.B: es ist unerlässig, nach Aktivierung der gewüns chte Verlangsamunggeschwindlichkeit, eine neue 
Laufprogrammierung durchzuführen, falls die Verlang samungsphase personalisiert worden ist 

N.B: Wenn keine Verlansamungszonen festsetzten word en sind, memorisiert die Steuerung die Werkaufgaben 
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13.5 Widderschlag und Elektoschloss 

 

Falls Automation mit Elektoschloss ausgestattet ist, ist es ratsam, - mit geschlossenem Gitter— daß Motor im Schliessung für kurzer Zeit arbeitet, 
bevor Öffnungsphase zu starten (Widderschlag). Diese Funktion erlaubt auf jedem Fall, Elektoschloss auch mit schlechtes Wetter (z.B.  Eis) frei-
zugeben. Um Widderschlag und Elektoschloss zu aktivieren, legen Sie dip n°5 auf ON an. 

13.6 Fotozellentest 

 

Diese Steuerung ist mit einer Funktion ausgestattet, die eine Kontrolle auf Photozellenbetrieb erlaubt, bevor jeder Bewegung des Motors. DMan 
hat so die Möglichkeit, die Sicherheit des System zu erhöhen, falls einer Fehlerfunktion der Photozellen (z. B. Ausgangrelais geklemmt) oder 
ungewuenschte Kurschluss am Photozelleingang. Im Schadenfällen, anzeigt die Steuerung das Problem mit einem einzigen Blinker beim 
Drückung einer Taste; Die Steuerung führt keine Bewegung durch. Diese Prüfung wird ausgeführt nachdem die Steuerung einen Impuls für die 
Bewegung bekommen hat, aber bevor Spannung an Motor zu geben. Anlegen Sie dip n°6 auf ON um Photozellt est zu aktivieren. 

13.7  Uhrfunktion 
 

Beim Anlegen dip n°7 auf ON wird Uhrfunktion aktivi ert. Fußgängereingang wird Uhreingang -wo es möglich ist- ein Timer für programmierte 
Gitteröffnung zu verbinden. Kontakt wird als Öffnungsfrage und ständige im Öffnungslage ausgelegen bis wann es geschlossen bleibt. Wann 
Kontakt öffnet sich, Gitter schliesst sich automatisch. 

13.8  Flügelnummeransatz 
 

Die Steuerung AS24 kann mit Einfluegel– oder Zweifluegelgitter arbeiten. Dieser Ansatz ist aktiviert beim Positionieren dip n°8 auf OFF für 
Zweiflügelfunktion und auf ON fuer Einflügelfunktion. Dieser Ansatz MUSS bevor Lauflernung durchgeführt werden. 

13. Erweiterte Einstellungen  

Durch 8 Positionen  dip switch, ist es möglich, die Einstellungen von Steuerung weiter personalisieren. Normalaweise kommt die Steuerung aus 
dem Hersteller schon mit Hauptfunktionen angelegt.. Es ist aber möglich diese Funktionen nach folgende Tabelle zu ändern: 

N° dip Funktion Dip OFF Dip ON 

1 Betriebsmodalität Automatisch Handgemacht 

2 Torlauflernung De-Aktiviert Aktiviert 

3 Vorbrinken Nicht aktiv Akitv 

4 Mehrbenützerfunktion Nicht aktiv Aktiv 

5 Elektoschloss + Widderschlag Nicht aktiv Aktiv 

6 Fotozellen Prüfung Nicht aktiv Aktiv 

7 Uhr Arbeitsweise Nicht aktiv Aktiv 

8 Flügel Nummer Zwei Flügel Arbeitsweise Ein Flügel Arbeitsweise 

13.3 Vorblink 

 

Beim Angelegen dip n°3 auf ON, wird Vorblink aktivi ert. Diese Einstellung durchführt -BEVOR jede Verschiebung- ein kurzes Blink um die 
bevorstehende Verschiebung anzuzeigen.  

13.1 Arbeitsmodalität 

Beim Angelegen dip n°1 auf ON, wird Handeinstellung  aktiviert. Diese Einstellung erlaubt die Gitterverschiebung mit roten und blaue Tasten, die 
auf der Steuerung sind (sehen Sie Abschnitt 4). 

13.2 Lauflernung 
 

Beim Angelegen dip n°1 auf OFF und dip n°2 auf ON,  wird Lauflernung aktiviert. Diese Einstellung erlaubt die Lauflernung und 
Torflügelphasenverschiebung zu aktivieren (sehen Sie Abschnitt 6). 
Beim Angelegen dip n°1 auf ON und dip n°2 auf ON, w ird Fußgängeröffnung aktiviert. Diese Funktion erlaubt die Öffnung von erstem Flügel  zu 
lernen, wenn die Taste von Fußgängeröffnung gedrückt worden ist (sehen Sie Abschnitt 11). 

13.4 Mitbesietzerfunktion 

 

Jede Befehl durch Radio oder Schritt für Schritt und/oder Fußgänger Tasten gegeben, verursacht nur Toröffnung. Schliessung ist mit 
automatischen Schliessungsfunktion verbunden, DİE AKTIVIERT WORDEN SOLL, weil jede Schliessungsbefehl nicht beachtet wird. Falls Mitbe-
sitzerfubktion aktiv ist, und automatische Schliessung durch entsprechenden Regulierungstrimmer (alles im Uhrzeigersinn) de-aktiviert worden ist,  
ist die Steuerung im Alarmstatus. Dieses Status wird durch schnellen Blinken von Blinklight gemeldet.  
Um Mitbesitzerfunktion zu aktivieren, stellen Sie dip n°4 auf ON 
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17.  Alarmlage der Steureung  

Falls Blinker schnell blinkt oder fix eingeschaltet ist, bedeutet es, daß Steuerung im Alarmlage ist. Jede Befehl ist nicht bis zum Lösung der 
Unregelmaessighkeit beachtet. 

Mitbesitzer aktiv + automatische 
Wiederschliessung nicht aktiv 

Automatische Wiederschliessung aktiv machen 
beim Umlaufen der Trimmer entgegen 
Uhrzeigersinn oder beim De-aktivieren 
Mitbesitzerfunktion (dip4 auf off).  

Unregelmässighkeitursache Lösung Unregelmässigkeit Signalisierung 

Schnelles Blinken von Blinklicht 

Blinklicht fix eingeschlatet 
Eingriff der Wärmeschutz der Platine. 
Stromungsabsorption zu hoch. Wert muss 
nicht höher als 7A für mehr als 3 Sek sein. 

Jede Befehl ist für 20 Sek nıcht beachtet. Prüfen 
Sie Motorlage und ihre Absorption.  

 

Falls es nötig ist, die Dekodierung zu ändern (von verändlichen zu fixen Kode oder gegensatz) oder alle memorisierte Handsender, arbeiten Sie 
wie folgt: 
1. Systemstromung de-aktivieren. 
2. BLAUE Taste drücken, wenn Sie Dekodierung mit fixem Kode wählen möchten oder ROTE Taste für Dekodierung mit vänderlichem Kode. 
3. Drücken halten,  während Stromung an System gegeben ist. 
4. Noch drücken lassen bis Bliker 3 mal einschaltet.  
5. Jetzt lassen Sie Taste los und warten Sie, daß Blinker sich ausschaltet. Dekodierungauswhal und komplett Speicherlöschung sind durchgeführt 

worden. 

16.  Dekodierungstype Auswahl und komplett Speicher löschung.  

14.  Eingriffweise der Photozellen 

Eingriffsweise von Photozellen ist getrennt: 

• Innere Photozellen stoppen die Bewegung bis zum Hindernissbeseitigung, d.h. Sie öffnen Gitter wieder. 

• Äussere Photozellen arbeiten bei Öffnung nicht, aber die umkehren sofort  die Bewegung bis zum komplette Wiederöffunung im Falle von 
Hinderniss  beim Schliessung. 

15.  Steuerungsarbeitsweise 

Eingriffsweise der Stromsensor ist nur eine.  Falls Sensoreingriff beim Öffnung, führt der Gitter eine kurze Wendung durch. 
Falls Eingriff beim Schliessung, erreicht man die sofortige Wendung mit komplette Gitteröffnung. 
Falls Mitbesitzerfunktion ausgewählt ist, Schilessung Sense verursacht eine kurze Öffnungswendung mit folgendes Stopp der Bewegung bis zum 
Erhaltung von Benützerbefehl. 

A = Eingriffzone von Strommessersensor mit 
Bewegungswendung  

 
B = Betriebzone mit normaler Geschwindlighkeit 
 
C = Eingriffzone von Strommessersensor mit 

Bewegungsstopp und Memorisierung der 
erreichete Position als total Schliessung / 
Öffnung.  

 
D = Betriebzone mit verlangsamer 

Geschwindlighkeit 
 
E  = Pause beim Schliessung und Öffnung 

A 
B 

C 

D 

C 

D 

E 

E 

VORSICHT: Beim Brücke “J1” Schneiden, ist die 
Bewegunswendungzone ausgelöscht (zone “A”) und mit die 
Memorisierung der erhaltenen Position als total Schliessung / 
Öffnung (zone “C”) ausgewechselt 

15.1 Drücköffnung der Flügel. 

 

Falls Übereinanderlegen der Flügel und folgende Sperrung der Automation, ist es nötig die Öffnung einzudrücken (Wiedersynchronisierung). Um 
das zu machen, arbeiten Sie wie folgt: 
 
1. Erste Taste von Handsender für mehr als 8 Sek drücken. 
2. Die Steuerung zeigt die Wiedersynchronisierung duch Vorblinkt. TASTE NICHT LOSLASSEN  
3. Zwei Flügel starten sich zusammen öffnen. TASTE NICHT LOSLASSEN  
4. Wenn Flügel eine genuge Öffnung erreicht haben—um nicht zusammen stossen— Taste loslassen. Flügel stoppen sich. 
5. Nochmals Handsender Taste drücken. Flügel 1 start Schliessung und dann schliesst sich Flügel 2. 
6. Wenn Gitter ist geschlossen, Synchronisierungarbeit fertig ist: :Gitter ist fertig regelmäßg zu arbeiten. 
 
N.B:während Wiedersynchronisierungsphase kann man nur ein Flügel auf einmal schliessen. Arbeitsweise ist rnochmals egelmässig nur wenn 
beide Flügel sind korrekt geschlossen. 

VORSICHT: während Wiedersynchronisirungsphase Eingr iff von Sicherheit gegen Drückung, ist als Identifi zierung der 
Schliessungposition  verstanden. Um die ungewollte Eingriff zu vermeiden, ist die Empfindlichkeit der Sicherheit sehr vermindert als 
normale Arbeitsweise. 
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20. Problemlösung 

Dieser Abschnitt gibt einige Auskünfte für die öftene Probleme. Bevor weitergehen, prüfen Sie, daß led auf der Platine korrekt eingeschaltet oder 
ausgeschaltet sind; Ledstatus ist im folgenden Tabelle geschrieben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn einige Led nicht im korrekte Lage ist, prüfen Sie den entsprechenden Eingang. Möglicherweise äussere Zubehöre ausschliessen, beim Überbrucken der 
bezüglichen Eingänge (Photozell, Endlauf, Stopp) mit Gewönlichen (im Falle von Verbindungen, die normalaweise geschlossen sind).  
Prüfen Sie die Punkte wie im folgende Tabelle: 

Schritt fuer 
Schritt 

Fußgänger / 
Uhr 

stop Äussere 
Photozell 

Innere Photozell Torflügel 
1 Endlauf 

Torflügel 2 
Endlauf 

ausgeschaltet ausgeschaltet 
 

eingeschaltet eingeschaltet 
 

eingeschaltet eingeschaltet 
 

eingeschaltet 

LED STATUS 

Schadentyp Mögliche Ursache Lösung 

Beim Aktivierung der Öffnungsbefehl, die Flügel 
bewegen sich nicht 

Keine elektische Stromung Elektrische Stromung und alle Anschlüsse 
pruefen. 

Gebrannte Schmelzsicherung Schmelzsicherung mit eine von gleichen 
Kennzeichen aendern. 

Beim Aktivierung der Öffnungsbefehl, Flügel 
bewegen sich in Schliessung 

Motorkabelung umgestellt Motorkabelung pruefen und umstellen wenn 
nötig. 

Man kann nicht im Handsenderprogrammierung 
eintreten  

• dip sind nicht korrekt angelegt 

• Dekodierung der Platine ist nicht 
entsprechend zu dem Handsender im 
Benuetzung 

Man kann nicht im Laufprogrammierung eintreten Gitter ist nicht geschlossen Gitter im Schliesslage stellen (beim Hand). 
Pruefen Sie Lernung nochmals 

Die Steuerung ist gespeist aber Gitter bewegt 
sich nicht. 

Ein normalaweise geschlossene Eingang 
ist nicht aktiv  

Fotozelleingang pruefen, Stoppeingang und 
Endlauf. Wenn nicht benuetzt, kurzschlussen Sie 
mit gewönlichen. 

• Stellen Sie DIP 1 und 2 auf OFF  

• Pruefen Sie welche Dekodierung eigestellt 
worden ist und eventuell waehlen Sie die, 
entsprechenden zu den Handsendern im 
Benuetzung. 

In Lernungsphase ein Fluegel stoppt bevor die 
komplete Oeffbung zu arreichen 

Schwelle von trimmer RUNNING  
AMP.SENS zu niedrig. 

Erhöhen Sie Eingriffwert von 
Strommessersensor 

In Lernungsphase erreichen die Flügel komplete 
Öffnung aber Gitter schliesst sich nicht wieder 

Schwelle von trimmer RUNNING  
AMP.SENS zu hoch  

Vermindern Sie Eingriffwert von 
Strommessersensor 

Die Steuerung AS24 hat einen Verbinder (sehen Sie Schema Seite.1) wo es möglich ist, eine Zusatzplatine R2 einzuführen. Das gibt die 
Möglichkeit Ausgänge für Verbindung mit Elektroschloss und Höflichkeitlicht zu haben. Zuendungszeit der Höflichkeitlicht ist 1 min und 30 Sek. 
Zuendung passiert für jede Aktion des Benutzers. 

VERBINDER İM ZENTRALE EINZUSTEC-
KEN 

KLAMMER 1 UND 2: Verbindung Höflichkeitlich-
tausgang. Zeitgeber 90 sec. 
KLAMMER 3 UND 4: Verbindung Elektoschlos-
sausgang. Zeitgeber 5 sec. 

LOCH UM SPACER ZWISCHEN 
ZUSATZPLATINE UND STEUERUNG 
ZU VERBINDEN  

SAUBERE VERBINDUNGEN OHNE SPANNUNG 
Max Belastung 220 V - 5 A 

1 2 3 4 

ELS 
LC 

Vac/dc Vac/dc 

18. Zusatzplatine (nicht ausgerüstet) 

Beim Benützung von Funkempfängsgerät, ist es möglich die Platine mit einem Ausgangklammer für ein zweites Funkkanal auszustatten (mit 
Verbindung N.A.). Wenn Sie hybrid Module auf der Platine benützen möchten, ist zweite Funkkanal nicht verfügbar. 

19.  Zweite Funkkanal  

GARANTIE – Die gesetzliche Herstellergarantie läuft mit dem auf dem Produkt aufgedruckten Datum an und beschränkt sich auf die kostenlose Reparatur oder 
den kostenlosen Ersatz der Teile, die aufgrund schwerer Materialmängel oder schlechter Verarbeitung vom Hersteller als fehlerhaft anerkannt werden. Die Garan-
tie deckt keine durch äußere Einwirkung, mangelnde Wartung, Überlastung, natürlichen Verschleiß, falsche Typenwahl, und Montagefehler verursachte Schäden 
oder andere nicht dem Hersteller anzulastende Schäden oder Fehler. Durch Manipulierung beschädigte Produkte werden weder ersetzt noch repariert.  
Die angegebenen Daten sind als unverbindliche Richtwerte zu betrachten. Es besteht kein Ersatzanspruch im Falle einer verminderten Reichweite oder bei Funk-
tionsstörungen aufgrund von Umwelteinflüssen. Die Verantwortlichkeit des Herstellers für Personenschäden durch Unfälle jeglicher Art aufgrund einer Fehlerhaf-
tigkeit unserer Produkte beschränkt sich unabdingbar auf die nach italienischem Gesetz  vorgesehene Haftung. 


